
Deklaration

Touchscreen fürAllergiker:Kundekann
Zutatenselberabrufen
DieSchweizerischeStiftung fürAllergie,Haut undAsthma (aha) ausBernhat diesesJahrdasersteMal
die «aha-Awards»verliehen.Und zwar fürProjekte, dieAllergikerndasLebenerleichtern. EinenPreis
gewonnenhatder LuzernerKonditor-ConfiseurMatthiasBachmann, denner lösteeinaktuellesProblem.

dermit seinemBruderRaphael die
Confiserie Bachmann in Luzern
führt. «Bei Artikeln im Offenver-
kauf haben wir gemäss Lebens-
mittelgesetz eine mündliche Aus-
kunftspflicht», erklärt er.

DochbisdieMitarbeiter die Infos
ineinemOrdnernachgeschlagen
haben, braucht esZeit.

Und diese hätten sie oft nicht.
Bachmannhat deshalb ein System
entwickelt, woderKunde sich die
Infos selbst holen kann. In jeder
der zehnBachmann-Filialen in Lu-
zern,KriensundEmmengibt es ei-
nen Touchscreen. Darin sind die
rund500ArtikeldesSortimentsmit
allen Inhaltsstoffen – und mögli-
chen Allergenen – aufgeführt.
Die Confiserie Bachmann hat

das Systemselbst entwickelt, aber
von einer externen Firma pro-
grammieren lassen. «Wir sehen
dies als Chance,Vertrauenbei den
Kunden zu schaffen», sagt Matthi-
asBachmann.DasSystembedinge
imHintergrundeinengrossenAuf-
wand, umdieDaten zu aktualisie-

ren. Weil die Bäckerei Bachmann
keine Konservierungsstoffe und
Backhilfsmittel verwendet, hat sie
auchnichts zu verbergen.Der jun-
geUnternehmer freut sichüberdas
Preisgeld von 6000 Franken. Mat-
thias Bachmann: «Das motiviert
uns und unsere Mitarbeiter, auf
diesemWegweiterzufahren.» Laut
Bachmann rufen Kunden wö-
chentlich bereits rund 10 000 bis
15000Produkteinformationenab.

marc.benedetti@gastronews.ch
DieStiftungahawird vomBundesamt fürGe-
sundheit unterstützt.Sie sucht für 2009neue
preisträchtigeProjekte. Infowww.ahaswiss.ch

ImmermehrKundenmitAllergien
wollen wissen, was in verarbeite-
ten Produkten enthalten ist. Bei
verpackten Produkten gibt es ei-
ne einfache Lösung: die Etikette.
Doch bei offenen Produkten wie
Gipfeli, Brot, Sandwichesoder gar
Pâtisserie? Diese Frage hat sich
auchMatthias Bachmann gestellt,

EinKundederConfiserieBachmann in Luzern testet denTouchscreen (rechts). Er enthält Informationen zuden
rund500Produkten.Aufgeführt sind alle Inhaltsstoffe, ErnährungsinfosundallergeneStoffewie zumBeispiel
Milch,Nüsseoder Eier. DeklariertwerdenSandwichs, Salate, Brot,Müesli, aber auchPralinenundTorten.
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Asia’sCulinaryCup
Kochkünstler aufgepasst: im
nächsten Herbst gibt es eine
neueGelegenheit, seineFähig-
keiten unter Beweis zu stellen.
Vom 1. bis 5. September 2009
findet in Bangkok der erste
«Asia’s Culinary Cup» statt. Er
wirdvomWeltkochverbandun-
terstützt. Teilnehmen können
auch Kochteams von ausser-
halbAsien. Jurypräsident ist der
Schweizer Alessandro Haab.
Infos:www.asiaculinarycup09.ch

Boutiquehoteleröffnet
Die Helvetiabar («Helvti») war
in Zürich legendär. Jetzt ist das
ganze Haus zu einem Bouti-
quehotel mit 16 Zimmern und
Restaurant umgebaut worden.
Geschäftsführer Stephan Roth
hat gemäss «20 Minuten» das
ehrgeizige Ziel, die «Kronen-
halle vom Kreis 4» zu werden.
Dafür hat er die Spitzenköchin
Françoise Wicki engagiert
(früher im «Jasper» in Luzern).

Bio liegt imTrend
DasRestaurant Schützengarten
in Luzern setzt weiter auf Bio-
küche. Das Lokal wird neu von
Veronica Cajochen und Pascal
Bornand geführt. Der Schüt-
zengartenbietetGerichte fürVe-
getarier, Veganer und Fleisch-
liebhaberan. ImRittersäälikann
manmittelalterlich speisen.
www.schuetzengartenluzern.ch

Küche

AntonMosimann ist einerderbe-
kanntesten Schweizer Köche im
Ausland. Jetzt ist dasprominente
Mitglied des Kochverbands als
Ehrenmitglied inden «Clubof the
Chefs to the Heads of State» auf-
genommen worden. Die 40 Mit-
glieder sind alle persönlicheKö-
che von Königen, Präsidenten
oder Premierministern. Mosi-
mann, der sein eigenes Clubres-
taurant Mosimann’s in London
und eine Kochschule betreibt,
war zwarnieKochderQueen. Er
hat aber anbesonderenAnlässen
für sie, Mitglieder der Königsfa-

milie und übrigens auch für vier
US-Präsidenten gekocht. Er er-
hielt schon verschiedene Aus-
zeichnungen. www.mosimann.com

Schweizer imAusland

Mosimannkocht fürgekrönteundungekrönteHäupter

MarkFlanagan,KochderQueen,
AntonMosimannundChristian
Garcia,KochvonFürstAlbert I.

MatthiasBachmann:«Wirwerden
dasPreisgeld von6000Franken in
dieWeiterentwicklung investieren».


